
Seit 2002, beginnend mit dem ersten Energieeffizienz-Netzwerk im Hohenloher Land, wurde in Deutschland 
ein Netzwerk-Managementsystem für den Betrieb von regionalen Energieeffizienz-Netzwerken für mittlere und 
große Unternehmen entwickelt und bis heute verbessert, getestet und ergänzt. 

Die AGEEN empfiehlt seit Herbst 2015 aufgrund der Erfahrungen ihrer Mitglieder  Merkmale und Anfor-
derungen an entstehende Netzwerke, um den teilnehmenden Unternehmen eine möglichst hohe Energiekosten-
senkung mit möglichst hohen Gewinnen zu ermöglichen. 

Diese 14 Empfehlungen  betreffen die Zusammensetzung und die Teilnehmerzahl der Netzwerke, die Un-
ternehmensgröße und die Mindest-Laufdauer der Netzwerke, die Häufigkeit und die Dauer der Netzwerktreffen, 
die Moderation und die Gestaltung der Netzwerktreffen, aber auch das Energieaudit und die Zielsetzungen des 
Netzwerk, schließlich das jährliche Monitoring. 

Die Empfehlungen der AGEEN führen nach den Erfahrungen der AGEEN-Mitglieder zu einer schnelleren 
und höheren Energiekosteneinsparung sowie zu höheren einhergehenden CO2-Emissionminderungen.

Ziele der Arbeitsgemeinschaft der Energieeffizienz-Netzwerke Deutschland (AGEEN): 
—  den Erfahrungsaustausch von Institutionen und natürlichen Personen zu fördern, die sich im Bereich der 

Energieeffizienz-Netzwerke in Deutschland engagieren. 
—  die Vergabe eines Gütesiegels, das auf ihren Empfehlungen zum effizienten und erfolgreichen Betrieb von 

EEN aufbaut; hierdurch soll den teilnehmenden Unternehmen eine Qualitätssicherheit gegeben werden,
—  die Ausbreitung der Energieeffizienz-Netzwerke in der deutschen Wirtschaft zu fördern. 

AGEEN Gütesiegel

Empfehlungen:
 — Laufzeit: Mindestens 3–4 Jahre bestehen
 — Konstitution: Regional-branchenübergreifend, branchen- oder 
konzern-intern, kommunal

 — Zielgruppe: Für KMU und mittlere/ größere Unternehmen getrennt; 
es können auch andere Merkmale sein (z. B. alle Unternehmen 
 wollen EMS)

 — Anzahl der Teilnehmer: min. 8, max. 16 Teilnehmer (Vielfalt und 
spontane Dialogfähigkeit)

 — Anzahl Treffen:
• •  Größere EEN: mindestens 3, besser 4 Treffen
• •  KMU-Netzwerke : mind. 2-mal pro Jahr

 — Potenzialanalyse (Energie-Audit): Analyse gemäß DIN EN 16247-1 
bzw. Übertragung der Ergebnisse in Maßnahmenliste, mit Betriebs-
begehung durch externen energietechnischen Berater (empfohlen)

 — Zielsetzung:
• •  Betriebs-/ Standort-bezogen und zudem
• •   gemeinsam als Netzwerk zu Energieeffizienz und

CO2-Verminderung
 — Ausrichtung: Netzwerktreffen in teilnehmendem Unternehmen 
mit professioneller Moderation, mit Betriebsbesichtigung, mit Fach-
vorträgen und Erfahrungsaustausch

 — Monitoring: Jährlich zur Fortschreibung der Erfolge / des EnMS und 
des Energieaudits
• •   individuell mit dem etB und dem Teilnehmer (vertraulich)
• •  Netzwerk-Monitoring aufgrund der Ergebnisse der einzelnen

Teilnehmer 

Best Practice
 — Hawe Hydraulik SE
 — Roche Diagnostics GmbH

Verliehene Gütesiegel:
 — EEN Allgäu
 — EEN Energieintensiver Industrien in Unterfranken
 — REGINEE Bonn/Rhein-Sieg
 — REGINEE Emsland
 — REGINEE Hannover
 — REGINEE München
 — REGINEE Osnabrück
 — REGINEE OWL
 — REGINEE Südwestfalen (SIHK-Netzwerk)
 — Vorarlberg 4
 — grEEN Palatina – Das Energieeffizienz-Netzwerk in der Pfalz
 — EEN Hochfranken
 — EEN München-Oberbayern 2.0
 — EEN 4E
 — EEN Vorarlberg 1
 — EEN Vorarlberg 2
 — EEN Vorarlberg 3
 — Effizienztisch Bremen
 — EnBW Netzwerk Energieeffizienz Schwaben
 — Energieeffizienz-Initiative Unterfranken 4
 — EEN Südbayern 2.0
 — EEN Impuls für Bayern
 — EEN Franken vernetzt sich
 — EEN Frankfurt-Rhein-Main
 — EEN Unternehmen in Ostbayern – Netzwerk 1
 — EEN Unternehmen in Ostbayern – Netzwerk 2
 — EEN für Ettlinger Unternehmen
 — EEN Region Kiel
 — EEN RheinEnergie
 — Oldenburger DEHOGA-Effizienztisch
 — 1. Nordhessisches EEN „Mari:e Nordhessen“



Über die AGEEN

Die Arbeitsgemeinschaft Energieeffizienz-Netzwerke Deutschland (AGEEN) wurde im Juni 2014 von 
15 Netzwerkteams und unterstützenden Institutionen gegründet. Die AGEEN verfolgt ausschließlich und 
unmittelbar gemeinnützige Zwecke.

Die Zahl der Mitglieder der AGEEN verdoppelte sich seit der Gründung. Die AGEEN ist als gemeinnütziger 
Verein anerkannt und trägt die entstehenden Kosten durch moderate Mitgliedsbeiträge sowie Projekt- und 
Sponsoren-Gelder bei gegebenen Anlässen.

KontaKt: Arbeitsgemeinschaft Energieeffizienz-Netzwerke Deutschland e.V. (AGEEN) 
Am Blütenanger 71 // 80 995 München 
Tel: 089 158121-0 // Mail: e.jochem@ageen.org // www.ageen.org 
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